
Aktuelle Informationen und Anmeldung online unter 
www.uks.eu/urologie

Hotelreservierung
Es wird ein begrenztes Zimmerkontingent im 

Schlossberg – Hotel Homburg verfügbar sein.

http://schlossberghotel-homburg.de

Allgemeine Hinweise

CME-Punkte
Die Veranstaltung wird voraussichtlich mit 14 CME 
Punkten bewertet. 
Die Zertifizierung der Fortbildung ist bei der Saarländischen 

Ärztekammer beantragt.

Tagungsgebühr:
Die Tagungsgebühr beträgt 40,00€

Organisation / Veranstaltungssekretariat
Tanja Etteldorf

Telefon +49 (0) 68 41 - 16 -24778

Fax +49 (0) 68 41 - 16 -1724778

E-Mail  tanja.etteldorf@uks.eu

Sponsoren (Stand Dezember 2016)

Bristol-Myers Squibb GmbH & Co.KGaA

tic Medizintechnik GmbH & Co. KG

Grachtenhaus-Apotheke Hamburg

Oxyton Pharma GmbH

ELvation Medical GmbH

Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG

GHD GesundHeits GmbH - Deutschland

Intuitive Surgical Sàrl

IPSEN PHARMA GmbH

NOVARTIS Pharma GmbH - ONCOLOGY

Janssen-Cilag

Farco-Pharma GmbH

Dansac GmbH

Urifoon B.V.

W E I T E R E  I N F O R M A T I O N E N  /  O R G A N I S A T I O N V O R L Ä U F I G E S  P R O G R A M M

Tanja Etteldorf
Universitätsklinikum des Saarlandes 
Klinik für Urologie und Kinderurologie
D - 66421 Homburg

Telefon +49 (0) 68 41 - 16 -24778
Fax +49 (0) 68 41 - 16 -1724778
E-Mail tanja.etteldorf@uks.eu
www.uks.eu/urologie

1947 - 2017
70 Jahre Urologie Homburg
Von C. E. Alken bis zu seinen Urenkeln

26. – 27. Mai 2017 – Homburg

1947 - 2017 – 70 Jahre Urologie Homburg

ICE - Strecke
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Veranstaltungsort: Kulturzentrum Saalbau – Homburg

Wissen schafft  Gesundheit

Wissenschaftliches Symposium

Kulturzentrum Saalbau-Homburg

Zweibrücker Straße 22 – 66424 Homburg

2017

1947



Prof. Dr. med. Kerstin Junker

Leiterin klinisch-experimentelle Forschung

Prof. Dr. med. Michael Stöckle

Klinikdirektor

Prof. Dr. med. Stefan Siemer

Stellv. Klinikdirektor

nach Ende des 2. Weltkrieges vollzog sich in der zweiten Hälfte der 

40iger Jahre in Homburg die Gründung der ersten deutschen Uro-

logischen Universitätsklinik durch C. E. Alken. Der Gründungs-

prozess erfolgte in Etappen: Bereits 1946 erreichte Alken die Aner-

kennung von Kursen für saarländische Medizinstudenten durch den 

französischen Gouverneur Grandval. Am 8. März 1947 wurde das 

Homburger „Institut d´ Université médicine“ eingeweiht, und Alken 

begann innerhalb dieser Institution als Urologe zu arbeiten. 1948 

folgte dann der Erwerb der Venia legendi für Urologie und die 

Ernennung zum „Professeur agrégé“ an der Sorbonne in Paris. 

Wir halten das Jahr 2017 für den richtigen Zeitpunkt, das 70 jährige 

Bestehen einer Institution zu feiern, die für vieles steht: Den Anfang 

der akademischen Urologie und die erste Urologische Universitäts-

klinik in Deutschland sowie zahllose Impulse, die die Geschichte 

der Urologie in Deutschland und in Europa maßgeblich beeinflusst 

haben. 

All dies wollen wir in einem zweitägigen wissenschaftlichen 

Jubiläumssymposium Revue passieren lassen, dabei natürlich auch 

einen kritischen Blick auf die Gegenwart werfen und vorsichtige 

Spekulationen über die Zukunft wagen.

Wir würden uns freuen, Sie an diesen Tagen in Homburg begrüßen 

zu dürfen. 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Klinik,

Themen und Referenten Themen und Referenten

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. med. Michael Stöckle
Prof. Dr. med. Stefan Siemer
Prof. Dr. med. Kerstin Junker

Freitag, 26. Mai 2017

PSA / Früherkennung
Heilung durch Früherkennung - Wie alles begann, wohin es führte! 
– F. Schröder
Risikoadaptierte Früherkennung - Was wissen wir schon?
Welche Wissenslücken wollen wir schließen? – P. Albers

Ultraschallbasierte vs. MRT-basierte Prostatabiopsie
– M. Hohenfellner / T. Loch

Nierensteine
Der Weg von der offenen Steinschneiderei zu den flexiblen 
Endoskopen – P. Alken

Stoßwellentherapie: Ende einer Sackgasse oder Weg
in eine lichte Zukunft – D. Neisius

Nierentumor
Experimentelle Forschung: Begleitprogramm oder gleichberechtigter 
Partner in der universitären Urologie? – K. Junker

Metastasierter Nierentumor: Auf dem Weg zur oder schon 
wieder weg von der Chronifizierung? – St. Siemer

Kleine RNAs mit großer Wirkung: Bedeutung für die
Metastasierung – J. Heinzelmann

Siegeszug des Organerhalts beim Nierentumor – J. Thüroff

Laparoskopie: Nur ein Zwischenschritt auf dem Weg 
zum Roboter? – J. Rassweiler

Nierentransplantation
Die Anfangsjahre der Nierentransplantation in Homburg – U. Humke

Parallelwelt DDR: Entwicklung des Nierentransplantations-
programms“ – H. Heynemann

Nierentransplantation im 21. Jahrhundert – M. Janssen

Kinderurologie
Die frühen Jahre in Homburg und die Wiedergeburt der 
Kinderurologie im Nachkriegsdeutschland – R. Hohenfellner

Erfolgsgeschichte Nephroblastomtherapie – R. Stein

Operative Versorgung der Hypospadie von Ursprüngen
bis zur Gegenwart – M. Fisch

Refluxtherapie im Wandel der Epochen – J. Steffens

Samstag, 27. Mai 2017

Locoregionäres Prostatakarzinom
Zeitgeschichte der Prostatakarzinomchirurgie: 
Von Max Bressel bis zum Roboter – J. Fichtner

Robotische Chirurgie: Wohin geht die Zukunft? – A. Mottrie

Potenzerhalt und penile Rehabilitation nach Prostatektomie 
- Realität und Wunschdenken – H. Derouet

Aktive Beobachtung: Ein neuer Standard, 
und wenn, für wen? – J. Kamradt

Fortgeschrittenes Prostatakarzinom
BRCA-Mutationen: Relevanz beim Prostatakarzinom – B. Wullich

3D-Zellkultur und Mausmodell – M. Saar

Fortgeschrittenes Prostatakarzinom - Jenseits der
Hormontherapie – H. Suttmann

Inkontinenz und Deszensus
Alloplastische Bänder und Netze - kritische Analyse – St. C. Müller

Robotische Sacrocolpopexie – Ch. Niklas 

Sakrale Eingriffe bei Blasenfunktionsstörungen – M. Gerber

Blasenkarzinom und Harnableitung
Erfolgsgeschichte Zystektomie - von der ethisch nicht vertretbaren 
Verstümmelung zum Goldstandard – M.-S. Michel

Kontinente Harnableitung - 
Wie fing es an, wohin führte es? – D. Frohneberg

Karzinominduktion durch Harnableitung - 
Durch die Praxis widerlegt? – T. Kälble

Medikamentöse Therapie des Urothelkarzinoms - Gibt es den Weg 
aus der Dunkelheit? – C.-H. Ohlmann

Lernerfolgskontrolle
Zusammenfassung – Verabschiedung


